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Die eigene Notfallpraxis von ZüriMed 

Die Organisation des Notfalldienstes ist eine Hauptaufgabe von ZüriMed. 
Immer im Bemühen, den Bedürfnissen der Mitglieder Rechnung zu tragen und den jeweiligen 
gesetzlichen Anforderungen zu entsprechen, hat sich ZüriMed in der Vergangenheit engagiert dieser 
Aufgabe gewidmet.  
 
Auf kantonaler Ebene rückt nun in der aktuellen Diskussion hinsichtlich der strategischen Ausrichtung 
der Organisation des ambulanten Notfalldienstes eine stärkere Betonung regionaler Konzepte in den 
Vordergrund. Die Heterogenität der Bezirke kann so besser berücksichtigt werden. 
Wichtige Aspekte in der Konzeptualisierung des ambulanten Notfalldienstes sind einerseits eine sich 
über die Zeit verändernde Haltung der Ärzte und Ärztinnen zum Notfalldienst, als auch eine stetig 
wachsende Zahl an Vorgaben und Anforderungen betreffend die Ausübung der Dienstpflicht. Es muss 
mit Blick auf die aktuellen Entwicklungen hierbei von einer (weiteren) Verschlechterung der Situation 
für die dienstleistenden Ärzte und Ärztinnen ausgegangen werden. ZüriMed sieht deshalb einen 
Handlungsbedarf und möchte nicht durch Abwarten der Ereignisse riskieren, das Heft aus der Hand 
zu geben.  
 
Vor diesem Hintergrund möchte Ihnen der Vorstand von ZüriMed ein neues Projekt vorstellen: 
 
ZüriMed kann, gemäss ersten Gesprächen, eine gut laufende Praxis im Herzen der Stadt Zürich 
übernehmen. Die Praxis ist als Hausarztpraxis wie auch als Notfallpraxis ausgelegt. Als Non-Profit- 
Organisation, welche für eine qualitativ hochstehende Patientenversorgung einsteht, sieht sich 
ZüriMed den Bedürfnissen der in der Praxis tätigen Ärzte und Ärztinnen verpflichtet. Die Praxis wird 
Bestandteil eines reorganisierten Notfalldienstes sein, welcher die Anforderungen an die 
strukturellen Bedingungen, unter denen die Ärzte und Ärztinnen ihre Arbeit erbringen, in den Blick 
nimmt. 
Daneben eröffnet ZüriMed seinen jungen Kollegen und Kolleginnen die Möglichkeit einer 
ambulanten Arbeitstätigkeit – und Erfahrung vor dem Schritt in eine eigene Praxis.  
Dieses Modell der vereinsgeführten Praxis, welches sich in seinem Aufbau speziell an den 
Bedürfnissen der Ärzteschaft orientiert, kann zu einem Vorbild im Gesundheitswesen werden. 
ZüriMed vertritt einzig und gleichermassen die Interessen seiner sämtlichen Mitglieder. 
 
Die strategische Führung liegt in den Händen des Vorstandes. Aktuell fasst dieser eine Trennung von 
administrativer und klinischer Führung der Praxis ins Auge.  
ZüriMed-Mitglieder in den Führungsfunktionen sind natürlich überaus willkommen. Ihre 
wertgeschätzten Erfahrungen könnten in das Projekt einfliessen und es bereichern. 
Der Vorstand von ZüriMed ruft Sie auf, das Projekt zu unterstützen. Ärzte sollen für Ärzte optimale 
Arbeitsbedingungen und zukunftsweisende Lösungen entwickeln. 
Im Rahmen des Projektes werden nach dem Entscheid an der Mitgliederversammlung die weiteren 
notwendigen Abklärungen getroffen. Dazu muss ZüriMed mit vermehrten Ausgaben rechnen, welche 
durch die Einführung eines Mitgliederbeitrages gedeckt werden sollen. 
ZüriMed sollte den Mut haben, dieses vielversprechende Unterfangen zu wagen. Dies im Sinne aller 
Mitglieder. 


